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Zu Beginn meiner Lehrerlaufbahn habe ich mich noch "stundenlang" hingesetzt und versucht
zu entschlüsseln was einige meiner Schäfchen so gemeint haben könnten. Als aber von deren
Seite keinerlei Bereitschaft zu erkennen war, an dieser für sie ja okayen Situation etwas zu
ändern, habe ich die unleserlichen Dinge als Fehler bewertet und drunter geschrieben "für´s
Raten werde ich (leider) nicht bezahlt".
Meine Schüler fanden das okay und haben sich teilweise tatsächlich bemüht. Bei Schülern mit
einer gut leserlichen Handschrift schreibe ich es aber auch drunter. Nicht dass die auch noch
anfangen zu schludern 
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